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eine fahrende Poſt zwiſchen Halberſtadt und Qued inburg anzulegen, ſolcherge—
ſtalt daß ſie des Morgens um 7. Mhr von Duedl nburg abgehe um io. Mhr

in Halberſtadt anlange von dannen Abends um 5. yis 6. Uhr wie es die Jahres
Seit leiden wil wieder abfahre und um7. bis 8. Uhr zu mehr bemeldten Qued—
linhurg ankoume wie dann auch dabey die Anſtalt gemachet daß wann ſich Per—
ſohnen mit ſelbiger Woſt einfinden ſolten welche nach Walle Veipzig Nauen

burg und der Orthe wollen ſie ſogleich mit einer Extra Poſt auff Aſchersleben
fortgebracht werden ſollen; Als hat man nicht allein dieſes ſondern daß auch
dieſe Poſt des Zonntages an welchem Vage ſonſt niemand Velegenheit gehabt
zwiſchen dieſen beyden Drthen fortzukommen gehen wird jedermanniglich hier—
durch bekand machen und hinterbringen wollen/ mit der Verſicherung daß dieje

niige ſo damit fahren alle Commoditæet finden werden maſſen ſie von 10. Uhr
Moraends bis Abends um 6. Uhr in Palherſtadt verbleiben und in ſolcher Seit
ihre Sachen verrichten konnen. Wer Anfang mit offtbeſagter dieſer Poſt ſoll den
iten Julii negſtkunfftigen Nonaths gemachet werden. Halberſtadt den gten Ju—

niünn.










	Nachdem Seine Königliche Majestät in Preussen allergnädigst befohlen, noch eine fahrende Post zwischen Halberstadt und Quedlinburg anzulegen ... Der Anfang mit offtbesagter dieser Post soll den 1ten Julii negstkünfftigen Monaths gemachet werden. Halberstadt den 5ten Junii 1717
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